
Ansbach ist reich an 
Kreativen und Kultur-
schaffenden. Diesen 
Reichtum wollen wir 
gezielt fördern. Unser 
Ziel ist der Zugang aller Ansbacherinnen und Ansbacher zu Angeboten 
der Kunst und Kultur. Einen besonderen Schwerpunkt legen wir dabei 
auf das Anrecht der Kinder unserer Stadt auf kulturelle Bildung. Kon-
kret setzen wir uns ein 

- für eine breit aufgestellte kommunale Förderung von kreativen Projek-
ten und Einrichtungen. Mit dem Stadttheater, den Kammerspielen und 
der Bachwoche verfügt Ansbach über herausragende Kulturangebote, 
die über die Grenzen unserer Stadt hinaus bekannt und beliebt sind. Zu 
Recht fördert die Kommune diese Einrichtungen. Wir wollen diese kultu-
relle Förderung aber zukünftig auch den zahlreichen kleineren Kunstein-

richtungen und Kulturvereinen zu Gute kommen lassen. 
Hochkultur und Subkultur ergänzen und befruchten sich 
gegenseitig. Sie sind gleichermaßen wertvoll für eine aktive 
kreative Szene. 

- für kulturelle Freiräume in Ansbach. Dafür ist die Unter-
stützung der Vernetzung von Kulturschaffenden und Kooperationspart-
nern, etwa mittels Austauschplattformen, nötig.

- für den Zugang aller Kinder in unserer Stadt zu kultureller Bildung. Die 
Stadt soll daher künftig den Besuch von Kulturveranstaltungen durch 
eine Bezuschussung von Schulklassen und Kindergärten sicherstellen. 
Zudem tragen wir dafür Sorge, dass Projekte der kulturellen Bildung stär-
ker gefördert werden. Wir wollen für mehr Zusammenarbeit zwischen Bil-
dungs- und Kultureinrichtungen sorgen.

- Für die Förderung kultureller Projekte junger Menschen (z.B. Rock gegen 
rechts, Subkultur-Festival, Wiederbelebung der Jugendkulturtage) 

- Für Sozialtarife in der Musikschule: Jedes Kind soll in Ansbach die Mög-
lichkeit haben, ein Musikinstrument zu erlernen.

MEHR MUT.
FÜR ANSBACH.

6. Der Stadt ihre Kunst 
- der Kunst ihre Freiheit: Für eine 
aktive Kulturszene in Ansbach

Unser 
10-Punkte-Programm 

„2020 - Zukunft für 
Ansbach“

Am 16. März 2014 die soziale und lebenswerte Zukunft wählen!

Die Offene Linke 
fördert die Ansbacher 

Kunst- und Kultur- 
szene ganz konkret: 

Aufgrund unserer 
Anträge erhalten 

etwa das Theater 
Kopfüber, die Junge 

Kunstschule oder das 
Speckdrumm städti-

sche Zuschüsse.

http://www.offene-linke-ansbach.de/

